
739

Hlnkhsalt zur LMacher Zeitung Nr. 87.
Mittwoch, den 16. Apr i l 1884.

(1570-1) Hunämllckung. Nr. 58S3.

I l l dem k, k. Civil »Mädchcnpensionate in
Wien, dessen Hauptzweck ist, Lehrerinnen für
öffentliche Volksschulen und Erzieherinnen für
Familien heranzubilden, kommen mit Beginn
des Schuljahres 1884/85 ein Militär-Lotto.
Etiftplah. ein Nako.Stiftplah und zehn Staats.
Stiftplähc zur Vcschung. Auf diese Frciplähe
haben bei gleicher Vorbildung und Würdigkeit
zunächst die lion beiden Eltern, dann die vom
Vater, hernach die von der Mutter verwaisten
und in Ermanglung solcher nicht verwaiste
Töchter von Civil »Etaatsbcnmtell (auf den er»
ledigtcn Militär'Lotto'Stiftvlah Töchter von
l. l. Officicrcn und Militärbeantten in gleicher
Reihenfolge) Anspruch.

Nach dem Statute (Verordnungsblatt für
den Dienstbereich des Ministeriums für Cultus
und Unterricht, ausgegeben am 15. Dezember
1875, Stück XXIV.) wird zur Aufnahme in
das l. l. Civil.Mädchen.Pensionat erfordert:
2) Ein Alter zwischen 13 und 15 Jahren,
b) ein gesunder und normal entwickelter Körper,
o) sittliche Unbcscholtenheit,
6) diejenigen Kenntnisse und jenes Maß gei-

stiger Ncife, welche von einer absolvierten
Schülerin der sechsten Classe einer acht»
classigen Volksschule zu fordern sind,

v) Kenntnis der deutschen Sprache,
t) Vorkcnntnisse in der französischen Sprache

und im Clavierspielc.
Der Nachweis der Ausnahmsbedingungcn

2) d) und o) ist durch amtliche Zeugnisse, jene
bcr Bedingungen 6) «) und l) durch ein fur
"esm Zweck an einer Staatsanstalt für Bildung
von Lehrern oder Lehrerinnen zu erwerbendes
Zeugnis zu erbringen (Verordnungsblatt des
Ministers für Cultus und Unterricht vom 2. D o
Member 1875. Z. 19 066, Min!st..Verordnungs'
blatt Nr. 52), welches nebst den Noten über die
einzelnen Schulgcgcnstände nnd der Angabe, wie
'ueit die Vorkenntnisse in der französischen
Sprache und im Clavicrspiele reichen, das End-
Urtheil auszusprcchcn hat, ob der Prüfling nach
^esähigung und Wisscu zur Aufnahme in dns
' „l. Civil-Mädchenpcnsionllt sehr gut, gut, gc»
fügend oder minder genügend geeignet ist. Zur
M e n Sicherstcllung der Bedingung d) werden
°le Zöglinge noch vor ihrem Eintrittc in das
Pensionat einer ärztlichen Untersuchung unter-
i°gen, durch deren Ergebnis die wirtliche Auf»
"ahme bedingt ist.

Die Gesuche um diese Stiftplähc sind
längstens bis 15. J u l i I I

an die Direction des l. k. Madchen-Penstonates
(Wien, Iosefstädterstrahe Nr. 41) einzusenden.
Außer den oben angeführten Documenten müssen
noch beigebrach t werden: ^ . , . ^ . ^

1) Ein legalisierter Revers*, dass die Can»
didatin nach Vollendung ihrer Erziehung nnd
nach Ablegung der Neiseprüfung durch wenig,
stens sechs Jahre als Erzieherin m Familien
oder als Lehrerin an öffentlichen Schulen sich
verwenden wird;

2,) ein legalisiertes Mittelloslgkettszcugnis-
3.) das lchte Anstcllungsdccret des Vaters

und im Falle des Ablebens desselben oder der
Mutter, zugleich die bezüglichen Todtenschcinc,

I n dem Gesuche ist ferner die Zahl der
Geschwister der üandidatin und wie viele der»
selben versorgt sind. anzugeben, dann sind die
höhe der Bezüge oder der Pension des Vaters
oder der Mutter und der allsälligc Erzichungs»
beitrag der Caudidatin, das Vermögen der
Eltern oder des Nindes, endlich die Dienstzeit
des Vaters bestimmt nnd glaubwürdig nach»
zuweisen. Zu spät einlangende oder nicht »chöria,
belegte Gesuche können nicht berücksichtigt werden.

I n dem l. l. Ciuil'Mädchenpcnsionatc in
Wien werden zu Beginn des Schuljahres 1834/85
auch mehrere Iah lzög l inge aufgenommen.
Diese haben dcn oben »ud u,) bis t) angeführten
Ausnahmsbedinguna.cn zu eutsprcchen und er»
halteu gegen ein jährliches Verpflegslosten«
Pauschale uou Achthundert (800) Gulden im
Pensionate nebst Erzichnng und Unterricht die
Wohnung, Kost, Kleidung, Wäsche, ärztliche
Pflege durch die Institutsärzte, die Lcrnmiltel
und die sonstigen Erfordernisse,

Die Vcrpflcgslostcn - Pauschalbeträge sind
in vierteljährlichen Raten vorhinein an die
Institutscasse zn entrichten und werden in keinem
Falle zurückgezahlt.

Wegen Aufnahme von Zöglingen, die zur
Ausstellung'eines Reverses nicht verpflichtet sind,
wolle man sich brieflich an die Frau Ober»
Vorsteherin des t. l. Civil-Mädchcupcnsionates,
Helene Frciin von Rodiczku (V11I. Ioscsstädter«
straße in Wien), wenden.

* Revers Formulare für Petenten um
Stiftplnlze.

Für den Fal l , als mir ein Frciplatz im
l. k, Civil^Wädchcnpcnsiouate in Wien verliehen
werden sollte, übernehme ich mit Zustimmung

und Genehmigung meiner geschlichen Vertre-
tung (meiner Vormundschaft) hiemit die Ver-
Kindlichkeit, nach Vollendung meiner Erziehung
und nach Ablcgung der Reifeprüfung durch
wenigstens tt Jahre als Erzieherin in Familien
oder als Lehrerin an öffentlichen Schule» mich
zu verwenden und in dem Falle, als ich vor
Erfüllung dieser Verbindlichkeit meinen erwähn»
ten Beruf ausgebe» sollte, die für mich im Pen»
sionate aufgewendeten Verpflcgslosten im cnt-»
sprechenden Betrage zurückzubczahlen.

Urkunde dessen ic
(Unterschrist des Zöglings und Genehmigungs»
ertlärung des Vormundes und der Vormund»

schastsbehörde)
Wien am A0. März 1884.

Vom k k. Ministerium für Cultus und
Unterricht.

(1574—1) Geri<ül»uäjunetenftelle. Nr. 1628.
Bei dem l, k. Bezirksgerichte Oberlaibach

, ist die Bezirksgerichts'Adjunctcnstelle mit den
Bezügen der IX, Nangsclasse in Erledigung
gekommen. Die Vcwrrber um dicsc oder bei
einem anderen Acztrksgerichte im Falle der
Uebcrschung erledigte Stelle wollen ihre Gesnchr,
in welchen auch die volle Kenntnis beider Landes»
sprachen nachzuweisen ist, im vorschriftsmäßigen
Wege bis

2. M a i 1884
hicramts einbringen.

Laibach am 14. April 1884.
K. l . Lanbesgerichts.Präsibium.

(1542-2) Hunämackun«. Nr. 8229.
Der Magistrat von Trieft hat behufs Ver«

sorgung der dortigen Stadt mit hinlänglichem
Trink» und Nutzwasscr mit der Einlage 6o prac».
27. August 1883 Hieramts die Bitte gestellt, ihm
die Concession zum Wasscrbezuge von täglichen
12000 Cub. «Meter aus dem F e i s t r i z e r
Bache und 28000 Cub.'Mcter täglich aus dem
Reta f lusse zu ertheile». Ersteres Wasser-
quantum soll vom Ursprung der Fcistriz bis
St. Cantiün im Küstcnlündc längst der Reichs',
resp, Reta-Vczirksstraßc in zwei Meter tief in
die Erde versenkten Röhren durch die Gemeinden
Fcistriz, Dorncgg. Topolz. Meretschie. Ratesche-
woberdo, Kühlenberg. Nadajnesclo, Altdirnbach,
Koschana, Wontsche, Oberurem. Nritof. Famle,
Schkofle und Nallo, und das Nekaflusswasser
in einem bei Urem vom Flussbcttc abzweigen«

den, parallel mit demselben bis St. Cantian
laufenden, theils offenem, theils geschlossenem
Canale die Ableitung erhalten.

Von St. Cantian an werde» diese beiden
Wasserleitungen in einem unterirdischen 1 ^ Mei«
lcn langen Canalc nach Trieft zugeführt, zu
welch letzterer Unternehmung die Stadt Trieft
bereits die erforderliche Concession besitzt.

I n Erledigung dieser Eingabe werden nun
im Einvernehmen mit der k. t. Bezirkshaupt-
Mannschaft Sessann die dicsfälligcn commissioncl'
len Verhandlungen über die principielle Zulässig-
leit des Begehrens gegenüber den locale« und
Landcsbedürfnissen. dann über den Umfang nnd
Art der Ausführung mit ihren Entschädiguugs-
und Enteignungsfraa.cn, eventuell auch Grund-
einlüsungs» und Servitutenbestcllungen auf den

5. J u n i 1884

und die darauf folgenden Tage in Loco Feistriz.
vormittags 10 Uhr, angeordnet.

Zu diesen Erhebungen und Verhandlungen
werden einerseits die Herren Bevollmächtigten
der Stadt Triest, andererseits aber alle hier»
und küstenländischcn Interessenten, insoweit sie
dem Amte bekannt gemacht worden sind, indivi»
dnell durch Zustellung dieses Edictcs, alle übrigen
aber mittelst Insertion desselben in den Zeit»
schrien „Laibacher Zeitung", „Oggolvatoru
'1'rio8tino", ^nbhl inu l l i I^i»t" und „Nciino8t"
behufs Einbringung ihrer allfälligen Einwendun-
gen eingeladen, und zwar mit der Anordnung,
dass sich am ersten und zwei ten Tage
bei der Verhandlung in Fcistriz zur Erörterung
der öffentlichen Seite dieser Wasserangelegenheit
die Vertreter der interessierten Gemeinden und
überhaupt jene der verschiedenen öffentlichen
Rücksichten, an den daranf folgenden Tagen
aber die Wasserwerks- und sonstigen privatrecht-
lichen Wasserrechtsbesitzer und überhaupt lille
Particularinleressenten an der Leitung durch
Erwartung der Commission an Ort und Stelle
ihres in Frage kommenden Besitzes oder vcr»
meintlichen Rechtes umso gewisser zn bctheiligeu
haben, als widrigenfalls die Ausgeblicbcneu der
beabsichtigten Unternehmung und der dazu nii»
thigen Abtrctuug oder Belastung von Grund-
eigcnthum als zustimmend angesehen und ohne
Rücksicht »us spätere Einwendungen das Erkennt»
nis gefällt werden würde.

Die Detailpläne können in den gewöhnlichen
Amtsstunden Hieramts eingesehen werden.

K. k. Vczirkshauptmannschaft Adelsberg, am
31. März 1884. G loboön i t m. p.

Ä n z e i g e b l a l l .
(1588—1) Nr, 1981,

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Wiftpach

Wurde in der Rechtssache der Karoli'U'
"iayer und des Julian Iu l ian i von Wip-
pach gegen Johann Kandusi von Wippach
Unbekannten Aufenthaltes poto. Verjährt'
u,"d Erloschenerklärung der auf den Rea-
lUäten Einlage Nr. 172 und 236 ^
Catastralgeme'illde Wippach exec, intabu-
uerten Forderung aus dem Urtheile
^ l n 24. Jänner 1843, Z . 249. per 300 st.
>' A. über die Klage äs prk68. 5. Apri l
^884. Z . 1981. für den Geklagten Herrn
^arl Dolenc von Wippach als Curatvr
uu a^um bestellt.
. , K. k. Bezirksgericht Wippach, am 9teu
"pr i l 1684.

(1566—1) Nr . 2331.

Bekanntmachung.
M i t Bezug auf das diesseitige Edict

vom 29. Februar 1884, Z . 1454, wird
bekannt gemacht, dass in der Executions-
sache der krainifchen Sparcasse in Lai-
bach (durch Dr . Supftantschitsch, Advocat
dort) gegen Valentin Roblek von Baschel
Hs . -Nr . 3 die für die unbekannt wo
befindlichen Michael Sternisa, Matthäus
Mandelz und Lucas Bernik'sche Verlass-
mafse lautenden Realfeilbietungsrubriken
dem für dieselben aufgestellten Curator
aä ü«wm Herrn Dr. Burger, Advocat
in Krainburg, zugestellt wurden.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am
7. April 1884.

(1451—1) Nr. 2354.

Bekanntmachung.
Vom t. l. Bezirksgerichte i:, Adels»

berg wird den unbelamit wo sich aufhal-
tendcn Tabulargläubiacu» Fran^ und Ia<
lob Sftctiö von Ncocrle hiellül erinnert,
dass dn- in der Execulionssache des l. l .
Gteueramtes Ädelsberg (uoin. des hohen
Aerars) gegen Josef Spctiö von Ncoerte
pcw. l.4 fi. 5^/, lr. ergangme Realfeil»
bictunnöbescheld vom 1. Dezember 1883,
Z. W98 , dem sür sic bestellten Curator
kä uctuui Herrn Dr . Eduard Deu, Hos'
und Oerichts.Advocat, zugestellt worden ist.

K. t. Vezirlsgericht Udklsberg, am
31. März 1884.

(1458—1) Nr. 2011.

Reassllmienmg
dritter ezec. Feilbietung.

Ueber Aufuchen des Johann Mahne
von Zirkniz wird die mit Bescheid vom
30. Apri l 1883, Z . 3509, auf den 22stm
August 1883 angeordnet gewesene, sohin
aber Werte dritte exec. Feilbietung der
dem Johann Goruik von Zirkniz Nr. 99
gehörigen Realität uub Rectf..Nr. 336
uä Haasberg reaffumando auf den

1 0. M a i 1 8 6 4 .
vormittags um 10 Uhr, hiergerichts mit
dem früheren Anhange miaeord,,et.

K. k. Bezirksgericht Loitfch, am 9ten

März 1384.
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(1579-1) Nr. 2143.

Executive
Fährnis-Versteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte in Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton
Pichler, Hofhutfabrikanten in Graz, die
exec. Feilbietung der dem A. Pribosik,
Handelsmann in Laibach gehörigen,
mit gerichtlichem Pfandrechte belegten
und auf 316 fl . 40 kr. geschätzten
Fahrnisse, a ls : Zimmer- und Küchen-
einrichtung, bewilliget und hiezu zwei
Feilbietungs < Tagsahungen, die erste
auf den

5. M a i
und die zweite auf den

26. M a i 1 8 8 4 ,
jedesmal mit dem Beginne um 10 Uhr
vormittags in Laibach, Wienerstraße
Haus-Nr. 15, dritten Stock, mit dem
Beisatze angeordnet worden, dafs die
Pfandstücke bei der ersten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der zweiten Feilbietung aber
auch unter demfelben gegen sogleiche
Bezahlung und Wegschaffung hint-
angegeben werden.

Laibach am 8. Apr i l 1884.
(1559-2) Nr?2801?

Dritte exec. Feilbietung.
Ob Erfolglosigkeit des zweiten Seil.

bletungstermines wird zu der mit dem
Bescheide vom 5. Dezember 1383, Zahl
12 880, auf den

23. A p r i l 1 8 8 4 ,
vormittags l i Uhr, angeordneten dritten
executlven Fellbletun« der den: Nito Urh
vou MöMina aehövlgen ReaUtiNen Eftr.«
Nr. 484 und 486 Gteuergemeinde MiM-
ling geschritten werden.

K. t. Bezirksgericht Möltlina, am
22. März 1884.

(1543-3) Nr. 1937.

Executive
Nealitätenverfteigerung.
Ueber Ansuchen der Francisca Etanlo

von Cirlle (durch Dr. Rosina) ist die exe-
cutive Versteigerung der dem Iohanu
Raciö vo.l Cirlle gehörigen, gerichtlich auf
1010 fl. geschätzten Realität Extr.-Nr. 33
»6 Calastralgemeinde Cirlle zustehenden
Eigenthumshälfte bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

23. A p r i l ,
die zweite auf den

24. M a i
und die dritte auf den

2« J u n i l 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis !2 Uh>,
hiergerlchts angeordnet worden.

K. l. BeMsacvicht Gnrlftld, am
18. März 1884.

(1544—3) Nr. 2308.

Executive
Realitäteuversteigerung.

Ueber Ansuchen der Anna PoHaj von
Thal ist die executive Versteigerung der
dem Michael Starlel'fchen Verlasse von
Gurlfcld gehörigen, gerichtlich auf 870 fl.
geschätzten Realität kud Gaudi, lol. 71?
und 745 aä Etadtallt Gurlfeld, bewilliget
und hlezu drei Fellbietungs-Tagsatzullgen,
und zwar die erste aus den

26. A p r i l ,
die zweite auf den

28. M a i
und die dritte aus den

28. J u n i 1884.
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr
hleraerichts angeordnet worden. Dem Io '
ham» Schny und I . B. Oarin, resp. dcrcn
unbekannten Rechtsnachfolgern, ist î ranz
^rba'ic von Ourlfcld als Curator u,ü
üctum bestellt.

K. k. Bezirlö^richl Omlfrld, am
27. Miirz 1884.

(1234—3) Nr. 1098.

Exec. Feilbietungen.
I n der Executionssache der Frau

Antoma Hess (durch Herrn Anton Pro-
senik von Mottling) wird bei dem gefer-
tigten Bez'rksgerichte zur Feilbietung
der dem Peter Lukaniö von Cerkvise
Nr. 25 gehörigen, auf 1315 fl. geschätzten
Realität aä Herrschaft Krupp tmd Extr.-
Nr. 46 am

3. M a i ,
4. J u n i und
4. J u l i 1984,

jedesmal um 10 Uhr vormittags, unter
den üblichen Modalitäten geschritten.

K. k. Bezirksgericht Mottling, am
1. Februar 1884.

(1201-3) Nr. 9966.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Josef Zelko

von Klemmeierhof pcto. 83 st. 45 kr. c. 8. o.
die exec. Feilbietung der der Margareth
Bobek von Kal zustehenden, auf der Rea-
lität des Jakob Bobek von Kleinmeierhof
Urb..Nr. 60, lol. 277 ad Gut Raunach,
im Grunde des Ehe- und Erbsvertrages
vom 27. Jänner 1676 haftenden For-
derung Per 1000 fl. bewilliget und hiezu
zwei Feilbietungs-Tagsatzungen auf den

5. M a i und
11. J u n i 1884 ,

vormittags von 11 bis 12 Uhr, Hiergerichts
mit dem Anhange angeordnet, dass bei
der zweiten Feilbietung die Forderung
auch unter dem Nennwerte gegen so-
gleiche bare Bezahlung an den Meist-
bietenden hintangegeben werden wird.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
2. Dezember 1683.

(1358^3) Nr. 954.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Dr. Eduard Deu
von Adelsberg wird die mit dem Be-
scheide vom 5. Jänner 1884, A 4, auf
den 26. März l. I . angeordnet gewesene
dritte exec. Feilbietung der dem Michael
Kljun von Kleinbrdo gehörigen, auf
2710 fl. geschätzten, äud Urb.-Nr. 1027
uä Adelsberg vorkommenden Realität
auf den

3. M a i 1884,
vormittags vou 11 bis 12 Uhr, Hiergerichts
mit dem vorigen Bescheidsanhange über-
tragen.

K. k. Bezirksgericht Senosetsch, am
22. März 1884.

(1295—2) Nr?i770.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Loitjch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Modic von Vloschkapoliza die exec. Ver-
steigerung der dem Franz Mele von
Zirkniz Nr. 227 gehörigen, gerichtlich
auf 950 fl. geschätzten Realität 8ud Urb.-
Nr. 170/4 üü Herrschaft HaaLberg be-
williget und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

3. M a i .
die zweite auf den

5. J u n i
und die dritte auf den

3. J u l i 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandlealitüt bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerte, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat, sowie das Schätzungsprotokoll
und der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Loitsch. am 20sten
Februar 1684. '

(1367—2) Nr. l979.

Executive Feilbietungen.
I n der Executionssache dev Barbara

Kostrlc von Drasöice Nr. 5 wird beim
gefertigten t. l. Bezirksgerichte zur Fell«
bielnng der dem Martin Prus von dmt
Nr. 19 gehörigen, auf 600 fl. bewntelen
Realität lmb Curr.'Nr. 1245 aä Herr>
schaft Mottling am

30. M a i .
2 8. J u n i und
2 6. J u l i 1 8 8 4 ,

vormittags 10 Uhr. hlergerichts und nn
ter den üblichen Modalitäten a^chritlr».

K. l. Bezirksgericht Mottling, am
1. März 1884.
(15U0—2) Nr. 2804.

Dritte ezec. Feilbietung.
Wegen Resultatlosigleit des zweiten

Feilbietungstermines wird zu der mit dem
Bescheide vom 5. Dezember l863. Zahl
12 879, auf den

23. A p r i l 1864,
vormittags um 11 Uhr, festgesetzten drit-
lm executive»! Fcilbiclung dcr Realität
des Marlo Pelrasii von Soerzct Exlr.«
Nr. 24 der Eteuergemeinoc Ro^alniz ge-
schritten werden.

K. l. Bezirksgericht M0Mmg, am
22. März 1884.
(1531—3) Nr. 2121.

Zweite exec. Feildietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte in Reifniz

wird mit Bezug auf das Edict vom
12. Februar 1664, Z. 266, bekannt ge-
macht, dass wegen der Erfolglosigkeit der
ersten auf den 31. März l. I . bestimmt
gewesenen exec. Feilbietung der der Bar-
bara Lovsin von Preska gehörigen Rea-
lität Einlage Nr. 23 der Catast, algemeinde
Weiniz am

30. A p r i l 1884
zur zweiten exec. Feilbietung geschritten
werde.

K. t. Bezirksgericht Reifuiz, am 2ten
April 1884.
(1426—2) Nr. 1454.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Ueber Ansuchen der krainischeu Spar-
casse (durch Dr. Suppantschitsch) wird die
rxec. Versteigerung der dem Valentin
Roblek von Aaschel Hs.-Nr. 3 gehörigen,
gerichtlich auf 4045 fl. geschätzten, im
Grundbuche Höflein 8ud Urb.-Nr. 151,
Einlage Nr. 164 vorkommenden Realität
bewilliget und werden hiezu drei Feil-
bietungs'Tagsatzungeu, und zwar die erste
auf den

7. M a i ,
7. J u n i und
8. J u l i 1 6 8 4 .

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtitauzlei angeordnet. —
Vadium 10 Procent.

K. k. Bezirksgericht Krainburg. am
29. Februar 1884.

(1351—3) Nr7i269.

Executive
Realitäteuversteigerunst.

Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann Ora-
zem die exec. Versteigerung der dem Johann
Orazem gehörigen, gerichtlich auf 1041 fl.
geschätzten Realität uä Adelsberg bewilli<
get und hiezu drei Heilbietungs - Tag«
atzungen, und zwar dte erste auf den

2. M a i ,
die zweite auf den

3. J u n i
und die dritte auf den

4. J u l i 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungsweit, bei der
dritten aber auch unter demselben hiut-
angegeben werden wird.

Die Licltations-Vedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc.Vadium zu Handen der
Llcilations-CollMlissio» zu erlegen hat,

sowie das Schätznngsprotokoll und der
Grundbuchscxtract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Ädelsbcvg, am
22. Februar 1883.

(1317—3) Nr717247

Executive
Ueber Ansuchen des k. k. Sleueramtes

Gurkfeld ist die executive Versteigerung
der der Anna Cvertnik von Ravno ge-
hörigen, gerichtlich auf 177 si. geschätzten
Realität 8ud Einl.-Nr. 50, Catastral-
gemeinde Smednit. bewilliget und hiezu
drei Feilliitungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

30. A p r i l ,
die zweite auf den

31. M a i
und die dritte auf den

2. J u l i 1884,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr, Hiergerichts
angeordnet worden.

K. k. Bezirksgericht Gmlfeld. am
1. März 1884.
(1334—3) ^"Nr. 1579.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietuug.

Vom k. k. Bezirksgerichte Gioßlaschiz
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchm des Franz
Berdavs von Videm Nr. 34 die mit
dem dirsgerichtlicheil Bescheide vom
2. November 1881. Z. 7638, aus den
19. Dezember 1881 angeordnete, sohin
mit dem diesgerichtlichen Bescheide vom
18. Dezember 1681, Z. 8660, mit dem
Reassumierungsrechie sistierte dritte exe-
cutive Feilbietuna der dem Anton Germ
von Pudgoro Hs.-Nr. 20 gehörigen, im
Grundbuche der Catastralgemeinde Pod«
goro 8ud Einlage 135 vorkommenden
Realität neuerlich auf den

3. M a i 1684,
vormittags 10 Uhr, mit dem vorigen
Anhange angeordnet worden.

K. k. Bezirksgericht Großlaschiz, am
26. März 1884.
(1203—3) Nr. 677.

Erinnerung
an die unbekannt lvo befindlichen Simon
und Valentin Penko von Gratz, respective

deren unbekannten Rechlsnachfolger.
Von dem k. f. Bezirksgerichte Adels-

berg wird den Simon und Valentin
Penko von Gratz, resp. deren unbekannten
Rechtsnachfolgern, hiemit erinnert:

Es babe wider sie bei diesem Ge-
richte Mathias Prnko von Gratz Nr. l
und Mathias Penko von Gratz Nr. 7
die Klage auf Anerkennung der Ersikung
der im Grundbuche uub Grundbuchs-
Nr. 52 kä Dominicalgrundbuch der Herr-
schaft Schneeberg vorkommenden Realität
Hiergerichts eingebracht, worüber die Tag/
satzung zum ordentlichen mündlichen Ver-
fahren auf den

6. M a i 1884,
vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts an-
geordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diefem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwe-
send sind, so hat man zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Dr. Pitamic, Advocat in Adelsberg,
als Curator n,ä 2.ct,um bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu de'"
Ende verständiget, damit sie allensa"»
zur rechten Zeit selbst erscheinen od"
sich einen anderen Sachwalter vejleur
und diesem Gerichte namhaft "ach";
überhaupt im ordnungsmäßigen Wege ei
schreiten und die zu ihrer Vcrthe'dlguW
erforderlichen Schritte einleiten 10'""'-
widrigens diese Rechtssache mit dem a»
gestellten Curator nach den Bestimmung "
der Gerichtsordnung verhandelt.we.^ '
und die Gellagten, welchen es üb""" ,
freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch de"
benannten Curator an die Hand zu ge"' '
sich die aus einer Verabsä'umung e'
stehenden Folgen selbst beizumessen Yauc.
werden. , , „,.,

K. k. Bezirksgericht Adeleberg. «'«
31. Jänner 1664.
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(1077—2) Nr. 9002.

Reassunüerung
dritter exec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Kirchen«
vorstchung in Pattje (durch Anton Le-
nassi) pew. 38 fl. 41 kr. s. A. die mit
Bescheid vom 3. Dezember 1882, Zahl
9705, anberaumte und mit Bescheid
vom 20. April 1863, Z. 3411, sistierte
Dritte exec. Feilbietung der dem Anton
6es>,ik in Palije gehörigen, gerichtlich
auf 2005 fl. bewerteten Realität Urb.-
Nr. 9̂ /z kä Herrschaft Prem reassumiert
und die Tagsatzung auf den

9. M a i 1884,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier-
Gerichts mit dem vorigen Anhange an-
geordnet worden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
8. November 1883.

(1304—2) Nr. 338.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Herrn Anton
Aoschek von Laibach wird die mit dem
Bescheide vom 27. April 1882, Z. 4349,
"Us den 10. Juli 1882 angeordnet gewe-
^ne und sohin sistierte dritte exec. Feil-
Aetung der dem Johann Petkovsek von
t̂edvedjebrdo Hs.-Nr. 6 gehörigen,

gerichtlich auf 1591 fl. bewerteten Rea-
lltät 8ud Einl.-Nr. 32 ad Catastral-
Nemeinde Medvedjebrdo wegen schuldigen
525 fl. s. A. reassnmando auf den

10. M a i 1884,
Vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
stüheren Anhange angeordnet.

K. t. Bezirksgericht Loitsch, am Isten
Februar 1884.

(1231—2) Nr. 1252.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des k. k. Steueramtes
"iottling (now. des hohen k. k. Aerars)
A'rd die mit Bescheid vom 29. März 1883,
F- 3489, bewilligte und die mit Bescheid
?vNl 22. Juli 1883, Z. 8130, sistierte
M e exec. Feilbietung der dem Stefan
K c von Maline Nr. 9 gehörige Rea-
utat Curr.-Nr. 201 ad Herrschaft Krupp
^ssumiert, und wird die Tagsatzung mit
^ vorigen Anhange auf den

. 9. M a i 1884,
"^Mittags 11 Uhr, angeordnet.
^ K. k. Bezirksgericht Mottling, am

(^9—2) Nr. 928.

Executive Fellbietungen.
. . Vom l. l. Bezirksgerichte Adelsberg

^ hiemit bekannt gemacht:
H Es sei in der Cxecutlonssache des Franz
N^n vc,l, Adelsberg gegen Antonia
f "lanz von Hrase M o . 214 fi. 56. lr.
lel,?' ^^ executive Feilbielunss der Krr
H r n gehörigen, gerichtlich auf 540 fi.
° Mtzten, lm Grundbuche der Catastral-
fe inde Hrase Lud Einl.-Nr. 105,
" " . -Nr . 1068/1 aä Herrschaft Ndelsberg
Kommenden Realität bewilliget worden,

'" welchem Ende drei Feilbietungen auf
den 6. M a i ,

1 1 . J u n i und
led>« I ? ' J u l i 1 8 8 4 ,
hier vormittags von 11 bis 12 Uhr,
h, Hechts mjj dem Anhange angeordnet
v,,d ' b"ss die Realität bei der ersten
Üh. iwriten Tagsatzung nur um oder
«Uck Schätzwert, bei der dritten aber
te>^ " ' ^ ^ demselben an den Mristbie«

°en veräußert werden wird.
bun^^ Grundbuchse^tract, das Schä-
l>e^^°tofo l l sowie die Fellbietunas-
besnn^''^' " ^ l h letztern zufolge ins-
^lnbn. ^ ^ ^ Mietbieter vor gemachtem
Hände ^ " ^proc. Vadium zu Gerichts«
Alnt«,' ^" "'^Nen hat, können in der
»verde, ^^ ^ ^ ^ Gerichtes eingesehen

N ^ ' ^ Bezirksgericht Ndelsberg, am
'uebruar 1884.

(1303—2) Nr. 340.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Ueber Anfuchen des Herrn Anton
Moschel von Laibach wird die mit dem
Bescheide vom 3. Oktober 1883, Z. 9158,
auf den 10. Jänner 1884 angeordnet
gewesene dritte exec. Feilbietung der dem
Franz Bajt von Planina Hs.-Nr. 113
gehörigen, gerichtlich auf 650 fl. bewe»
teten Realität 8ud Nectf,-Nr. 98 kä
Herrschaft Haasberg we^'u schuldigen
326 fl. s. A. mit dem früheren Anhange
auf den

10. M a i 1684,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts über-
tragen.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am Isten
Februar 1884.
(1391-2) " Nr. 1030.

E M . Realitätenuerlauf.
Die im Grundbuche der Catastral-

gemeinde Düblitsch uub Einlage Nr. 81
vorkommende, auf Anna Stajer aus
Griljch Nr. 20 vergewährte, gerichtlich
auf 160 fl. bewertete Realität wird über
Ansuche» des Josef Maurin aus Gritsch
(Cefsionär des Michael Krater), zur Ein.
bringung der Forderung aus dem Ver-
gleiche vom 5. April 1865, Z. 2288,
pr. 90 fl. ö. W. s. A., am

23. M a i und
20. J u n i

um oder über dem Schätzungswert und am
18. J u l i 1884

auch unter demselben in der Gerichts-
lanzlei jedesmal um 10 Uhr vormittags
an dell Meistbietenden feilgeboten werden.

K. l. Äezirlsaertcht Tschernembl, am
20. Februar 1884.
(1301—2) Nr. 537.

Neassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Mathias Krajc
von Grahovo Hs.-Nr. 14 wird die imt
Bescheid vom 29. Mai 1882, Z. 4945,
auf den 26. Jul i 1882 angeordnet ge-
wesene dritte efec. Feilbielung der dem
LucaS Ursiö von Ullterseedorf Hs.-Nr. 10
gehörigen, gerichtlich auf 300 fl. vewer-
lelen Realität uud Rectf.«Nr. 558/2 aä
Herrschaft Haaöberg wegen schuldigen
138 fi. 65 kr. s. A. im Rcussumierungs-
wege neuerlich auf den

10. M a i 1 8 8 4 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
frühern Anhange anberaumt.

K. l. Bezirksgericht titsch, am 17ten
Jänner 1884.

(1300-2) Nr?13907

Ezecutive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Merlak von Hotederschiz die exec. Verstei-
gerung der dem Il)sef Leskovic von dort
Nr. 10 gehörigen, gerichtlich auf 2115 fl.
gefchähten Realität 8ud Einlage Nr. 51
ad Catastralgemeinde Hotederschiz bewilli-
get und hiezu neuerlich drei Feilliietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

1. Mai,
die zweite auf den

2 9. M a i
und die dritte auf den

3. J u l i 1684,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat, sowie das Schätzungsprotokoll
und das Gruudbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am 8. Fe-
bruar 1884.

(1364—2) Nr. 1100.

Executive Feilbietungen.
I n der Executionssache der Frau

Antonia Heß (durch Herrn Anton Pro«
senil von Mottling) wird bei dem gefer»
tigten Bezirksgerichte zur Fellbietung der
dem Marko Vivoda von Bojansdorf
Nr, 5 gshöriaen, auf 870 fi. geschätzten
Realität ad Out Sverjat Reclf.-Nr. 6^/,

am 24. M a i ,
2 5. J u n i und
25. J u l i 1 8 8 4 ,

jedlkmal lwrmittags 10 Uhr, unter den
üblichen Modalitüten geschritten.

K. k. Bezirksgericht Mött l ing, am
1. Februar 1884.
(922—2) Nr. 159.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-
amtes die executive Versteigerung der der
Maria Penko in Kal gehörigen, gericht-
lich auf 750 fl. geschätzten Realität Urb.-
Nr. 66, Auszug Nr. 1913 ad Herrschaft
Raunach, bewilliget und hiezu drei Feil-
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

6. M a i ,
die zweite auf den

11. J u n i
und die dritte auf den

17. J u l i 1884,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzwerte, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbediugnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er«
legen hat, sowie das Schätzungsprotokoll
und der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
111. Jänner 1864.
(1294^2) "Nr. 1624.

Erinnerung
an Gertraud Kureth, Anton R ig le r ,
Maria M i l a v c , Anton Modic'sche
Erben von Oblak, Georg und Mina
Pun ta r , Katharina P u n t a r . Johann
M i l a v c , Barthlmä Pun ta r und
Matthäus Opeka, alle von Zirkniz, un-
bekannten Aufenthaltes, respective deren

unbekannte Rechtsnachfolger.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Loitsch

wird der Gertraud Kureth, Anton Rigler,
Maria Milavc, Anton Modic'schen Er-
ben von Oblak, Georg und Mina Puntar,
Katharina Puntar, Johann Milavc,
Varthlmä Puntar und Matthäus Opeka.
alle von Zirkniz, unbekannten Aufent-
haltes, resp. deren unbekannten Rechts-
nachfolgern, hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Josef Milavc von Zirkniz die
Klage auf Verjährt- und Erloschen-
erklärung der für dieselben auf den Rea-
litäten 8ud Rectf.-Nr. 2. Urb.-Nr. 52
kä Pfarrhofsgilt Laas, uud Rectf.-Num-
mer 394/1 und 453 ad Herrschaft Haas-
berg. 8iib Reclf.-Nr. 12, Post-Nr. 92
kä Pfarrhofsgilt Zirkniz, 8ud Reclf.-
Nr. 446 aä Herrschaft Haasberg, Lud
Rectf.-Nr. 478. Urb.-Nr. 282/3 7 aä Herr-
schaft Nadlischek, 8ud Rectf.-Nr. 405 aä
Herrschaft Haasberg haftenden Satzposten
eingebracht, worüber zur Verhandlung
im ordentlichen mündlichen Verfahren die
Tagsatzung auf den

2. M a i 1 6 8 4 ,
vornutlags 9 Uhr, hiergerichls mit dem
Anhange des § 29 der a. G. O. angeord-
net wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus deu k. k. Erblanden ab-
wesend sind, so hat man zu ihrer Ver-
tretung und auf ihre Gefahr und Kosten
den Herrn Martin Pavlovöiö von Zirk-
niz als Curator uä ucwm bestellt.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 18ten
Februar 1834.

(1392—2) Nr. 1496.

Relicitation.
Wegen Nichtzuhaltung der Licitations-

bedingnisse wird die von Maria Ma-
reutiö von Loka erstandene, auf Namen
des Johann Mareutiö von Loka ver»
gewährte, im Grundbuche der Catastral-
gemeinde Loka vorkommende, gerichtlich
auf 200 fl. bewertete Realität am

23. M a i 1884,
vormittags 10 Uhr, in der Gerichtslanzlei
an den Meistbietenden auch unter dem
Schätzungswerte feilgeboten werden.

K. k. Bezirksgericht Tfchernembl, am
13. März 1884.
(1393—2) Nr. 1157.

Exec. Realitatenverlauf.
Dle im Grundbuche der Herrschaft

D. R. O. Commenda Tschernembl sud
Curr.'Nr. 114 vorkommende, auf Johann
lVustariö aus Sela bei Otowiz Nr. 3
vergewährte, gerichtlich auf 655 fl. be-
wertete Realität wird über Ansuchen der
Frau Iosefa Bresnik aus Pettau (durch
Herrn Dr. Bresnik), zur Einbringung der
Forderung aus dem Vergleiche vom 7ten
Dezember 1867, Z. 4797, per 112 fi.
70 kr. ö. W. s. A., am

2 3. M a i und
20. J u n i

um oder über dem Schätzungswert und am
18. J u l i 1884

auch unter demselben in der Gerichts-
lanzlei jedesmal um 10 Uhr vormittags
an den Meistbietenden feilgeboten werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
25. Februar 1884.
(1390-2) Nr. 1470.

Exec. Realitätenverlauf.
Die im Vrundbuche der Herrfchaft

Gottschee sud wm. 34, lol. 130 vorkom«
inende, auf Agnes Krische aus Russbach
vergewährte, gerichtlich auf 1000 fl. be»
wertete Realität wird über Ansuchen des
Johann Lakner von Lichtenbach, zur Ein«
bringung der Forderung aus dem Ver>
gleiche vom 13. Jänner 1882. Z. 469,
per 250 fl. ö. W. f. A., am

2 3. M a i und
20. J u n i

um oder über dem Schätzungswert und am
1 8 . I u l i 1864

auch unter demselben in der Gerichts-
kanzlei jedesmal um 10 Uhr vormittags
an den Meistbietenden gegen Erlag des
lOproc. Vadiums feilgeboten werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
20 März 1884.
(1237-2) Nr. 1330.

Executive Feilbietungen.
I n der Executionssache des Herrn

Andreas Röthl von Neufriefach wird bei
dem gefertigten Bezirksgerichte zur Feil-
bietung der der Bara Vukovo von Bub'
narne Nr. 1 gehörigen, auf 450 fl. geschätz»
ten Realität aä Herrschaft Möttling Lud
Curr.-Nr. 381 am

10. M a i ,
11. J u n i und
11. J u l i 1884,

jedesmal um 10 Uhr vormittags, unter
dem üblichen Modalitäten geschritten.

K. k. Bezirksgericht Möttling, am
8. Februar 1864.
(1228—2) Nr. 1591.

Bekanntmachung.
Bei dem l. k. Bezirksgerichte Möttling

wurde über die Klage des mj. Iohaun
Golobiö von Amtmamlsdorf Nr. 1 (durch
dessen Vormünderin Margareth Golobiö
geb. Petriö) wider Mathias Petriö von
dort peto. Elsitzung des Eigenthums-
rechtes die Tagsatzung zum ordentlichen
mündlichen Verfahren auf den

23. M a i 1884
angeordnet und die Klagsabschrift wegen
unbekannten Aufenthaltes des Geklagten
dem auf seine Gefahr und Kosten be-
stellten Curator Mathias Bukovc von
Semii! behändiget.

Der Geklagte hat am bezeichneten
Tage selbst zu erscheinen oder einen Bevoll-
mächtigten namhaft zu machen odn-
die Behelfe dem anfgestellten Curator
rechtzeitig mitzutheilen. ,. ^

K. k Bezukögericht Möttlmg, am
21. Februar 1S84.
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Schwerspats] <
krystall., weiss, In StUcken, wird in gros-
sou Quantitäton zu kaufen gesucht. Evon-
tucll wird auch Capital zur Eröffnung odor
bossoren Ausboutung bereits vorhandener
Lager vorgostreckt. Auaführlicho Offorto untor
„Schwerspath U. K. 44(i!>" an Haasen-

stein & Vogler (Otto Maass), Wien.

Mäsäais Pels
mit oder ohne Ookonomie u. Spezoroigcschäft,
ist zu. verpachten. — Besonders geeignet für

oinen Foischhauor. (1549) 3-2
Niiheras: Laibacli, Neugassc Nr. 5, Hoch-

parterre links.

Ein Mlener KunllenslllllNllei'^
liefert auch nach der Prouinz qeqen mo-

natliche (1447) 10-3

ausschließlich bessere Gattung

nach deu neuesten Mode-Journalen aus^
geführt, zu billigst gestellten, nicht er«
höhten Preisen und coulanten Bedin-
gungen. Für beste Stoffe und gediegene
Arbeit bürgt das seit uielen Jahren bĉ
stehende beste Renommee des Geschäftes.
Näheres nebst Preiscourant jedem Be-

steller brieflich.

Coufectionsgtschäft M . Wolf
Mm, N»n»!ülfechmj!! Hl, 3», 1

Hckerveckauf.
Es ist ein gut bearbeitetes Ackerstück von

2 Joch 641 Quadrattlafter zu Veiigrad hiu-
ter dein Holzlager von C. Tauzher bei St. Christof
zn verkaufen.

Auch siud daselbst Iiersträncher, I ier»
bäume, Ribisel, Epargclpslanze«, wur«
zelechte Noseu, Kletterrose«, Erdbeeren,
Himbeeren, Madiolen, gefüllte Tube-
rose«, Veilchen uud Nadelhölzer billigst
zu haben. (1500) 6 - «

Auskunft über deu Acker wird in der
Hlaulnschul 'e in Meäigrc ld ertheilt.

Am alten Markt Nr. 6
ist ein nett möbliertes (1552) 3—2

Monatzimmer
für einen alleinstellenden Herrn zu vergeben.
Näheres dortselbst im Verkausslocale.

Unterzeichneter beehrt sich, dem p. t.
Publicura bekannt zu geben, dass er das

(1548) G a s t h a u s s-a
an der Saveforüeke
in Pacht genommen hat, und bittot um rocht
zahlreichen Besuch Für guto Speisen, vor-
züglichen Wein und gutes Bier ist gesorgt.

Achtungsvoll Primus Travii.

F"illa,le der 3c. lc. pri-vll.

österr. Credit-Anstalt
für Handel und Gewerbe In Triest.

Gelder zur Verzinsung
in Banknoten

i Tage Kündigung 31/« Procont,
8 H „ 3V, „

30 „ „ 3«/< „
In Napoleons d'or

SOtägigo Kündigung 3 Procont,
3monatlicho „ 31/« »
6 H „ 3V« -

Giro-Abtheilung
in Banknoten 21/aProc. Zinsen auf joden Betrag
in Napoloons d'or ohno Zinson.

Anweisungen
auf Wien, Prag, Post, Brunn, Troppau, Lom-
berg, Fiume, sowio ferner auf Agram. Arad,
Grau, Horinannstadt, Innsbruck, Klagoufurt,

Laibach, Salzburg spesenfrei.

Käufe und Verkäufe
von Devisen, Effecten sowio Coupons-Incasso

VHPTOC. ProvisUn.

V o r s c h ü s s e
;iuf Warrants Gonditionon jo nach zu treffen-

dem Uoboreinkommon,
gegon Creditoröffnung in Lon-

don oder Paris V« Procont
Provision für 3 Monate;

auf Effecten 6Proc. Zinson per Jahr bis
zum Betrage von fl. 1000,

auf höhere Boträgo goinäss
specieller Vereinbarung.

Triest, 1. Oktober 1883 (64) 52—16

^ Ochten l

erzeugt und offeriert billigst

^ Brantweinbrennerei Pisino (Äftrienj.
^ Preiscourante franco zu Diensten. (i38i) 8-5

RÄKOCZY
BITTERWASSER I

analysiert und begutachtet durch dio Landes -Akademie in Budapest, Professor I
Dr. Stölzel iu München, Prof. Dr. Hardy in Paris und Prof. Dr. Tichborne in I
London, wird von Prof. Dr. Gebhardt in Budapest und nouestens von Prof. Dr. I
v. llokitausky-Innsbruck, Prof. Dr. Zeissel-Wien, und Prof. Dr. Sigl-Stuttgart, •
sowie anderen CapacitUten der Medicin infolge hohen Gehaltes au Lithlon •
besondors bei hartnäckigen Leiden dor Verdaunn^s-Organe und Harnbeschwerdeu I
erfolgreichst angowondet und gegon andoro bekannte Bittorwässer insbosondera I
Yorz/iigllchst empfohlen. I

Vorräthig in allen Minoralwassor-Handlungen und den meisten Apotheken I
in stots frischer Füllung. Ersuoht wird, ausdrtioklloh Ofner Räkoozy •
zu verlanden. (1541) 20—2 •

Die Eigenthümer Gebrüder Loser in Budapest. I

(156I—2) Nr. 2745.

Dritte exec. Feilbietung.
Ob Erfolglosigkeit der zwruen Fell-

bietung der Marlo Krusovc'schcil Realität
Exlr.'Nr. 8 der Sleuergemeinde Nosnlxiz
«ird zur dritten auf den

19. A p r i l 1884
angeordneten exec. Feilbleluug ssrschrillen
werden.

K. t. Vemksgericht Mö l l l i ng , am
24. März 1884.

(l5Il>-2) Nr. 1701.

Bekanntmachung.
Laut Beschlusse d.s l, l. Land -

gerichtes ^aibach v0l» 5. Februar l. I ,
Z. 733, ist über Maria Krasovic von
Tersein ob Olödsinnes die Cnratel vn'<
hängt und dei selben Herr Johann Kecel,
Oemeiuoevorstand von Tersein, als C»
rator bestellt worden.

K. l. Be^illögelicht S lc in , am ttteü
März 1884.

I Lncratives Baugeschäft |
1 in Marburg a. D. j
^ Infolge des am 22. März 1884 zu Marburg erfolgten Ablebens des Architekten und Bau- ^
l meisters Herrn Ludwiff Ba l t zer und bei Unmündigkeit seiner Erben wird dessen renommiertes, >
jl im besten Gange befindliches Baugeschäft nebst allen vorhandenen W e r k z e u g e n , Vorräthen j/
ä an Bau- und Schnittholz, an Steinen und sonstigem Baumateriale, dann 3 Pferde, verschie- <
I dene Wägen etc., im ungefähren Inventarialwerte von 16 000 fl.? vorbehaltlich der gerichtlichen fö
<< Grenehmigung hintangegeben. f/

| Der Werkplatz mit darauf befindlicher Kanzlei und Holzhütten wird von Seite des Eigen- |
N thümers dem betreffenden Unternehmer in weiteren Pacht überlassen. ^
S Der gerichtliche Schätzwert kann in der Kanzlei des k. k. Notars Herrn Dr. Matth. ^
A Reiser sowie beim Vormund Herrn David Hartmann, Realitätenbesitzer in Marburg, ein- ^
y gesehen und die zu übernehmenden Objecte am Werkplatze täglich besichtigt werden. ^
'7\ Der Uebernehmer tritt in ein vollkommen geordnetes, in vorzüglichem y
1 Hufe befindliches und sich bedeutender Kundschaft erfreuendes Geschäft ein. |
% Uebernehmungslustige werden eingeladen, ihre diesfälligen Offerte l>is SO. Aprff K
J I N ^ 4 zu Handen des Vormundes Herrn David Hartmann in Marburg zu stellen. (1564) |
|L_ __ _____ _M

D r u c k u n d « e r l a g v o n J g . v o n K l e i n m a y r H F e b . B a m b e r g .


